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Niederschrift 

über die Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Krummesse 

am 26.11.2013 im Dörpshuus (AUO 1318 04 261113) 
 

 

Anwesend (stimmberechtigt): Ausschussvorsitzender Kipp 
Ausschussmitglied Dr. Klinger 
Ausschussmitglied Heise als Vertreter für Dr. Bauer 
Ausschussmitglied Macke 
Ausschussmitglied Johannsen 
Ausschussmitglied Michaelis, J.-D. 
Ausschussmitglied Studer 

Außerdem anwesend (nicht stimmberechtigt): Gemeindevertreter Fiebelkorn 
Gemeindevertreter Schramm 
Bürgerdelegierter Kleinschmidt 
Frau Fiebelkorn als Protokollführerin 

 

 

Tagesordnung: 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 

vom 22.10.2013 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

4. Beratung und Beschlussfassung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss 

      der Öffentlichkeit, Verfahrensbeschluss nach § 35 Gemeindeordnung 

5. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

6. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

7. Einwohnerfragestunde 

8. Nachbetrachtung der Herbstpflanzaktion am 26.10.2013 

9. Nachbetrachtung der Aktion „Rettet die Kastanien“ am 16.11.2013 

10. Sitzungstermine des Umweltausschusses im Jahr 2014 

11. Weitere Planungen für das Jahr 2014 

12. Homepage der Gemeinde / des Umweltausschusses 

13. Verschiedenes zum Aufgabenbereich des Ausschusses 

14. Schließung der Sitzung 
 

  

 
 
 

Punkt 1 der Tagesordnung 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit  
und der Beschlussfähigkeit 
Herr Kipp eröffnet die Sitzung um 20.05 Uhr und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung, die 
Anwesenheit, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

Punkt 2 der Tagesordnung 
Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 22.10.2013 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 22.10.2013 erhoben. 
Die Niederschrift gilt damit als genehmigt. 
 
 

Punkt 3 der Tagesordnung 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 
Es liegen keine Änderungsanträge vor.  
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Punkt 4 der Tagesordnung 
Beratung und Beschlussfassung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit, Verfahrensbeschluss nach § 35 Gemeindeordnung 
Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor, die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten 
sind.  
 
 

Punkt 5 der Tagesordnung 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass  

- die Kastanienbesitzer am 09.11. bezüglich der Aktion Rettet die Kastanien angeschrieben 
wurden. Die Aktion wurde am 16.11.2013 durchgeführt, weiteres hierzu unter TOP 9. 

- die Herbstpflanzaktion am 26.10.2013 durchgeführt wurde. Näheres hierzu unter TOP 8. 
- die Europäische Lärche am Graben des Knicklehrpfades gepflanzt wurde. Das 

Hinweisschild „Baum des Jahres“ wurde dorthin umgesetzt. 
- am Spielplatz Bonninguesstraße zwei rote Kastanien gepflanzt wurden. Die geringelte 

Kastanie wurde an den Knicklehrpfad umgepflanzt und soll sich dort nun erholen. 
- die Finanzplanung des Ausschusses unmittelbar nach der letzten Sitzung ans Amt 

übermittelt wurde. Weshalb die Mittelanmeldung bei der Sitzung des FuV-Ausschusses 
nicht vorlag, ist nicht bekannt. 

 
 

Punkt 6 der Tagesordnung 
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
In der letzten Sitzung wurde nach dem Verbleib der Buchenhecke hinter dem Dörpshuus gefragt. 
Diese wurde leider von der Baufirma entsorgt. 
Hinsichtlich der Umsetzung des Storchennestes wurde mit Familie Thormählen gesprochen. Sie 
sind nicht abgeneigt, dieses auf ihrer Wiese aufbauen zu lassen. Der Standort ist noch zu 
besprechen. 
Herr Kipp hat am 11.11. die Informationsveranstaltung des Arbeitskreises Natur bei Thormählen 
besucht. Herr Degner vom BUND hat über das Thema „Ökokonto und Ausgleichsflächen“ 
berichtet. Sehr interessant waren die Ausführungen zu Wertzuwächsen von Ökokontoflächen 
durch Anlegung von Knicks oder Feuchtbiotopen. Leider haben sich nur sieben interessierte 
Mitbürger eingefunden. 
Die Lücke in der Berberitzenhecke am Sportplatz wurde von den Gemeindearbeitern 
geschlossen. 
Das Thema Bepflanzungen im B-Plan-12-Gebiet wurde im Bauausschuss behandelt. 
Einzelheiten hierzu lassen sich dem Internetauftritt des Amtes Berkenthin entnehmen: siehe 
hierzu http://www.bauen-amt-berkenthin.de/ Bebauungspläne -> Krummesse, B-Plan Nr. 12 ->  
Textteil. Herr Urban wird sich rechtzeitig für die Feinplanung beim UA melden. 
Für heute lag Herrn Kipp eine Einladung zur Gewässerschau des Gewässer-
unterhaltungsverbandes Ratzeburger See vor, an der er jedoch nicht teilgenommen hat. 
Für den Ersatz der zerstörten Schilder am Knicklehrpfad sind für die vier Druckfolien  Kosten in 
Höhe von 51,67 € entstanden. Die Rechnung wurde vom Amt beglichen. 
Frau Klütz aus der Niedernstraße hat einen Antrag auf Erteilung einer Fällgenehmigung von 
neun Birken auf dem Grundstück Herrn Weidemanns gestellt. Dass hier die Gemeinde nicht 
zuständig ist (ggf. aber die UNB), hat Herr Voderberg vom Amt Berkenthin festgestellt. Herr 
Fiebelkorn hat dies in der Bürgermeistersprechstunde den Antragstellern bereits mitgeteilt. Herr 
Kipp bittet die neuen Ausschussmitglieder, ihm nach der Sitzung die Kontoverbindungen zur 
Übermittlung an das Amt zu benennen. 
 
 

Punkt 7 der Tagesordnung 
Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

http://www.bauen-amt-berkenthin.de/
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Punkt 8 der Tagesordnung 
Nachbetrachtung der Herbstpflanzaktion am 26.10.2013 
Herr Kipp dankt den fleißigen Helfern, die alle hoch motiviert waren. Zukünftig dürfen es gerne 
noch ein paar Helfer mehr werden. Die Stecknitzpiraten konnten leider nicht dabei sein, wollen 
aber im nächsten Jahr gerne wieder helfen. Die Qualität der Pflanzen war sehr gut. 
Solche Pflanzaktionen könnten auch auf das Ökokonto angerechnet werden. Herr Kipp wird 
versuchen, diese Maßnahme noch nachträglich anrechnen zu lassen. Grundsätzlich muss solch 
eine Maßnahme jedoch im Vorwege angemeldet werden, um angerechnet werden zu können. 
 
 

Punkt 9 der Tagesordnung 
Nachbetrachtung der Aktion „Rettet die Kastanien“ am 16.11.2013 
Der Aktion verlief wesentlich angenehmer als in den vergangenen Jahren, da einige 
Kastanienbesitzer dem Aufruf gefolgt sind, das Laub zuvor selbst Zusammenzuharken. Die drei 
Teams hatten jedoch trotzdem sehr gut zu tun, da lediglich neun Erwachsene und ca. 11 
Stecknitzpiraten dem Hilfeaufruf gefolgt sind. Auch hier dürfen sich zukünftig gerne einige 
Freiwillige mehr beteiligen. Der 10m³-Container war gerade ausreichend für die Menge des 
aufgenommenen Laubes. Einige Kastanienbesitzer haben sich jedoch gar nicht an der Aktion 
beteiligt. Diese sollen im nächsten Jahr ggf. gezielt angesprochen werden. Auch könnte das 
Anschreiben im nächsten Jahr etwas früher versandt werden, um den Besitzern etwas mehr 
Vorlaufzeit zu lassen.  
Im nächsten Jahr soll von den Helfern darauf geachtet werden, gute Gartensäcke den 
Kastanienbesitzern zurück zu geben und nicht mit zu entsorgen. 

 
 

Punkt 10 der Tagesordnung 
Sitzungstermine des Umweltausschusses im Jahr 2014  
Die Terminplanung aller Ausschüsse wurde von Herrn Schramm bereits per Mail versandt. Die 
Sitzungen des Umweltausschusses finden voraussichtlich am 14.01.2014, 25.02.2014, 
08.04.2014, 03.06.2014, 12.08.2014, 23.09.2014, 04.11.2014 und 25.11.2014 statt. Die 
Finanzplanung 2015 soll in der Sitzung am 23.09.2014 besprochen werden.  
Der Ausschuss beschließt mit 6 Ja-Stimmen und einer Enthaltung die Termine wie vorstehend. 
 
 

Punkt 11 der Tagesordnung 
Weitere Planungen für das Jahr 2014 
In 2014 sollen wieder die Wildrosenpflanzung, Baum des Jahres, die Herbstpflanzaktion und die 
Aktion „Rettet die Kastanien“ durchgeführt werden. Zusätzlich wird vorgeschlagen, den Bau 
eines Insektenhotels und die Anlage eines Barfußpfades zu verfolgen. 
Bezüglich des Insektenhotels hat bereits ein Gespräch zwischen Frau Bade und Herrn Hartmann 
stattgefunden. Es soll die Möglichkeit erörtert werden, das Insektenhotel im Rahmen einer 
Projektwoche mit Schulkindern zu bauen. Der Barfußpfad soll ggf. am Saukammer-Wanderweg 
angelegt werden. Es wird der Vorschlag gemacht, zunächst einige Stationen anzulegen. Eine 
Erweiterung kann dann ggf. im Folgejahr realisiert werden. 
Die Idee, ein Graben-, Knick- und Baumkataster in elektronischer Form anzulegen soll weiter 
verfolgt werden. 
Hinsichtlich der Ökokontoflächen soll in Erfahrung gebracht werden, wie sich Aufwertungen von 
Ökokontoflächen auswirken. Ggf. soll hierzu ein Gespräch mit Frau Penning von der UNB 
geführt werden. Die UNB prüft jährlich die Ökokontoflächen. 
 
 

Punkt 12 der Tagesordnung 
Homepage der Gemeinde 
Die Termine der Pflanzaktion und „Rettet die Kastanien“ wurden von „Drei für Alles“ nicht 
veröffentlicht. Es scheint so, dass aktuell lediglich die Protokolle veröffentlicht werden, ansonsten 
wird die Seite nicht bearbeitet. Daher entfällt die Veröffentlichung anderer Inhalte. 
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Punkt 13 der Tagesordnung 
Verschiedenes 
Der Parkplatz an der Ecke Schulweg / Lange Reihe soll neu gestaltet werden. Die Planungen 
laufen darauf hinaus, dass dort eine Kiss and Go-Zone entstehen soll. Die Ausfahrt vom 
Parkplatz soll dann über die Lange Reihe erfolgen. Hierzu soll der Zaun zum Grundstück Lange 
Reihe 5 verschoben werden. Dort stehen zwei große und im hinteren Bereich eine kleinere Birke. 
Mind. die beiden größeren im vorderen Bereich müssten hierfür weichen. Aktuell könnte die 
Stumpenrodung kostengünstig durchgeführt werden, da die Firma Preusse noch mit schwerem 
Gerät im Dorfe tätig ist. Diese haben auch den Stumpen der im Zuge des Sturmtiefs Christian 
am Ring umgestürzten Birke ausgebaggert. Der Ausschuss hatte sich zuvor gegen die Fällung 
ausgesprochen. Durch den Umsturz ist eine Straßenlaterne zerstört worden; dieser Schaden 
wird nicht von der Versicherung ersetzt. Der Ausschuss spricht sich dafür aus, dass der 
Bauausschuss die Planungen wie vorgestellt fortsetzt. Es ist eine Ersatzpflanzung vorzusehen.  
Die Birke am Kindergarten musste gefällt werden, da durch die Bohrarbeiten zur Versorgung des 
B-Plan 12-Gebiets das Wurzelwerk zu stark beschädigt wurde. Die Standsicherheit war nicht 
mehr gewährleistet. Auch einige Fichten und ein Pflaumenbaum am Kindergarten mussten für 
die Versorgung des Gebietes gefällt werden, da der Vortrieb des Bohrers im Erdreich im Gestein 
steckengeblieben ist. Um ihn wieder mit dem Bagger herausholen zu könne, mussten die Bäume 
entfernt werden. 
Am Parkplatz Ringsiedlung am Umspannhäuschen der EON-Hanse ist Gehölzschnitt 
durchzuführen. Herr Hartmann  wird sich mit Herrn Kipp die Gegebenheiten vor Ort ansehen und 
entscheiden, was dort veranlasst werden muss.  
Die Kugelahörner am Feuerwehrgerätehaus sollen in Form geschnitten werden.  
Herr Wobig hat Bilder von den Linden Am Ring, deren Rinde starke Seitenrisse aufweisen, 
übersandt. Herr Hartmann hat sich diese bereits angesehen. Der Stamm einer Linde weist ein 
Astloch auf, in dem sich Feuchtigkeit sammelt. Hier ist darauf zu achten, dass es dort nicht 
weiter fault. Die anderen Linden weisen augenscheinlich nur die üblichen 
Wachstumsspannungen auf. Alle Linden sollten weiter beobachtet werden.  
 
 

Punkt 14 der Tagesordnung 
Schließung der Sitzung 
Herr Kipp schließt die Sitzung um 21.27 Uhr. 
 
 
 
____________________      __________________ 
Matthias Kipp        Nadine Fiebelkorn 
Ausschussvorsitzender      Protokollführerin 


